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EVANG. BILDUNGSWERK 

JURA-ALTMÜHLTAL-

HAHNENKAMM E.V. 

 
  www.ebw-jah.de 

 

GESCHÄFTSSTELLEN: 

 

WEISSENBURG: 
 Gudrun Schneider 

 Margit Birnmeyer 

 Martin-Luther-Platz 9 

 91781 Weißenburg 

 Tel. 09141  974630 

 E-Mail: bildungswerk.weissenburg@elkb.de 

 Bürozeiten:  

 dienstags 10.00-17.00 Uhr 

 

GUNZENHAUSEN: 
 Petra Wittmann-Seitz 

 Kirchenplatz 13 

 91710 Gunzenhausen 

 Tel. 09831  884860 

 Fax 09831  884884 

 E-Mail: pfarramt.gunzenhausen@elkb.de 

 

HEIDENHEIM: 
 Ines Schulze 

 Ringstraße 1 

 91719 Heidenheim 

 Tel. 09833  275 

 Fax 09833  988000 

 E-Mail: dekanat.heidenheim@elkb.de 

 

PAPPENHEIM: 
 Graf-Carl-Straße 1 

 91788 Pappenheim 

 Tel. 09143  830331 

 Fax 09143  830335 

 E-Mail: dekanat.pappenheim@elkb.de 
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Sehr geehrte Leserin,  

sehr geehrter Leser, 

 

 

Ziel evangelischer Bildung ist die Lebensvertiefung 

und Lebenserweiterung. 

Unsere Gesellschaft ver-

ändert sich rasant. Lebens-

langes Lernen rückt durch 

technische und kulturelle 

Prozesse mehr und mehr 

in den Mittelpunkt. 

Bildungshandeln an 

Schnittstellen von Kirche 

und Gesellschaft, Bildung 

in den einzelnen Kirchen-

gemeinden, Fortbildung Ehrenamtlicher, Weiter-

bildung für Zielgruppen im kirchlichen Kontext sind 

notwendig. 

Evangelische Erwachsenenbildung kann so zur 

Orientierung und Wahrnehmung des Lebens  

befähigen. 

Von unserem reformatorischen Selbstverständnis 

her ist Bildung Grundaufgabe sowohl des Staates 

als auch der Kirche.  

Blättern Sie in aller Ruhe durch das Angebot. Wir 

hoffen, dass die eine oder andere Veranstaltung 

Sie in besonderer Weise anspricht. 

 

Im Namen des Vorstandes 

 

Dekan Klaus Mendel, Gunzenhausen 

2. Vorsitzender 
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Anmeldung für Fahrten/Kurse  

Anmeldung bitte in den jeweiligen Geschäfts-

stellen der Veranstaltungen per Telefon, Fax oder 

E-Mail unter Angabe der Veranstaltung mit  

Namen, Adresse und Telefonnummer.   

In der Geschäftsstelle Weißenburg ist eine telefo-

nische Anmeldung auch außerhalb der Bürozeiten 

(Dienstag, 10.00-17.00 Uhr) auf Anrufbeantworter 

möglich. 

Zahlung 

Die Kursgebühren werden, falls nicht anders ver-

merkt, bis zum Kursbeginn fällig. Bitte überweisen 

Sie den fälligen Betrag unter Angabe des Kurs-

titels auf das Konto bei der Sparkasse Gunzen-

hausen, IBAN: DE97 7655 1540 0015 0211 40. 

Die Anmeldung ist mit Eingang der Kursgebühr 

gültig. 

Absage 

Bei einer Absage von weniger als zehn Tagen vor 

Veranstaltungsbeginn oder unentschuldigtem 

Fernbleiben behält sich der Veranstalter vor, eine 

Ausfallgebühr einzubehalten. Die Höhe der  

Gebühr richtet sich nach den entstandenen Kosten 

und kann bis zu 50 Prozent der Kursgebühr  

betragen. 

Unser Vorstand 

Der Vorstand des Evangelischen Bildungswerkes 

Jura-Altmühltal-Hahnenkamm e.V. setzt sich  

paritätisch aus Vertretern der vier Dekanatsbezirke 

Gunzenhausen, Heidenheim, Pappenheim und 

Weißenburg zusammen. 

1. Vorsitzende:  

Dekanin Ingrid Gottwald-Weber, Weißenburg 

2. Vorsitzender:  

Dekan Klaus Mendel, Gunzenhausen 

Beisitzer: 

Pfarrer Karlheinz Brendel, Muhr am See 

Christian Früh, Dietfurt 

Pfarrer Martin Geisler, Absberg 

Dekanin Annette Kuhn, Heidenheim 

Prof. Dr. Gottlieb Leha, Pollenfeld/Preith 

Dekan Wolfgang Popp, Pappenheim 

Margit Schmutterer, Polsingen 

Werner Vitzethum, Weißenburg 

Claudia Vorliczky, Burgsalach 
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Bücherei am Campingplatz            

Langlau am Brombachsee 
 
Öffnungszeiten: 13. April bis 30. September 2019 

Montag und Mittwoch 15.00-17.00 Uhr 
Samstag 9.30-11.30 Uhr  
  
Die Bücherei lädt mit aktuellen Romanen, Kinder- 

und Jugendliteratur sowie Hörbüchern zum  

Verweilen ein. 

Der ansprechende, großzügige Raum mit  

bequemen Sitzmöbeln ist im ersten Stock des  

modernen Sanitärgebäudes untergebracht und 

liegt, wie der gesamte Campingplatz, fast direkt am 

See. Veranstaltungen werden meist kurzfristig  

bekannt gegeben. 

Die Entleihe ist kostenlos. 

Infostelle für MEDIATION 

in Gunzenhausen, Treuchtlingen 

und Weißenburg  

Mediation ist die Vermittlung im Konflikt, mithilfe 

eines Mediators, der das Gespräch leitet, damit die 

Konfliktparteien mit seiner Hilfe selbstverantwortlich 

eine ihnen gemäße Lösung des Konfliktes finden. 

Die Mediationsstellen werden ehrenamtlich geführt 

und bieten kostenfreie Beratung über Mediation an. 

Interessenten können unverbindlich und ohne  

Anmeldung vorbeikommen. 

Öffnungszeiten Gunzenhausen: 
Donnerstag, 16-18 Uhr: 04.04., 25.07., 28.11. 
im Rathaus Gunzenhausen 
Öffnungszeiten Treuchtlingen: 
Donnerstag, 16-18 Uhr: 23.05., 12.09. 
im Rathaus Treuchtlingen 
Öffnungszeiten Weißenburg: 
Dienstag, 17-19 Uhr: 25.06., 22.10. 
bei KISS.Weißenburg, Westliche Ringstraße 2 

Bildnachweis: 
S. 2 privat S. 13 privat 
S. 4 Kloster Heidenheim S. 14 Pfarramt Pappenheim 
S. 4 Galluskirche: wikipedia.org  S. 15 wikipedia.org 
S. 5 privat  S. 16 privat 
S. 6 pixabay.com   S. 17 pixabay.com 
S. 7 KEB Wbg.-Gun. e.V.   S. 18 privat 
S. 8 KEB Wbg.-Gun. e.V. S. 20 pixabay.com/Piephans 
S. 9 privat/pixabay.com S. 21 Joachim Piephans 
S. 11 privat S. 23 privat 
S. 12 KEB Wbg.-Gun. e.V. S. 27 wikipedia.org 
 S. 28 wikipedia.org 
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Übersicht  

  Reisen und Tagesausflüge        ab 

16.-19.05.  Ost-West-Begegnung in Bad Blankenburg  

05.07.  Stadtführung in Oettingen in einfacher Sprache 

05.08.  Pilgerwanderung um den Großen Brombachsee 

09.-13.10.  Auf den Spuren des Reformators Martin Luther 

  Aus der Nachbarschaft 

  Vorschau auf den Herbst 

  Anhang         ab 

  Mitglieder im Evangelischen Bildungswerk 

  Infostellen für Mediation / Campingplatz-Bücherei Lang-

  lau / Bildnachweis 

  Unser Vorstand / Teilnahmeinformationen /  

  Kursgebühren 

26 

26 

27 

28 

29 

30 

30 

31 

31 
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Heidenheim Münster und Kloster Heidenheim 

Pappenheim Galluskirche 

4 

4 

Wann      Wo        Was                                                                          Seite 

 Gesprächskreise und Kurse        ab 

 Bibelgesprächskreise 

 Rücken-/Balancetraining 

 Seniorengymnastik  

 Qigong-Kurse 

 Pilates 

 Bewusstes Atmen 

 PEKIP-Kurse 

20 

20 

22 

22 

23 

24 

24 

25 

19.03. Wug Meditative Tänze: „In der Passionszeit“ 5 

19.03. Wug Marc Chagall – Die Sprache der Bibel 6 

ab 22.03. Ell Kurs Ikonenschreiben 7 

02.04. Wug Menschen gehen, Daten bleiben - digitaler Nachlass 8 

02.04. Gun Menschen gehen, Daten bleiben - digitaler Nachlass 8 

ab 02.04. Trtlg. Gemeinsam statt einsam: Kegeln in Treuchtlingen 8 

11.04. Wug „Es ist ja nur für eine Nacht!“ - eine aufregende Pilgerreise 9 

28.04. Hdh Natur und Gesundheit im Jahreskreis 10 

08.05. Hdh Christen und Muslime – was uns eint und was uns trennt 10 

08.05. Wug „Suizid und Suizidprävention – warum Menschen sich um-
bringen“ - Prof. Dr. Manfred Wolfersdorf 

11 

09.05. Wug „Was ist los mit dir, Europa?“ – Friedhelm Hengsbach SJ 12 

ab 09.05. Wug Kurs Kirchenraumerschließung 13 

14.05. Papp „Introitus Interruptus“ – Volker Heißmann  14 

05.06. Hdh Reliquienkult in mittelalterlichen Klöstern 15 

28.06. Wug Kirchenführung mit Meditation und Turmbesteigung 16 

29.06. Wug Spirituelle Kirchenraumerschließung – Prof. Dr. Macht 16 

08.07. Wug Faszination Handy – Cybermobbing und jugend-
gefährdende Inhalte 

17 

17.07. Hdh Geistlich leben in der heutigen Zeit 18 

28.07. Wug Gottesdienst mit Probst Dietrich Heyde, Schleswig * 
anschließend Matinee in der Weißenburger Schranne 
zu Werken des Bildhauers Martin Mayer 

18 
19 
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Münster und Kloster   
Heidenheim 
 
Der angelsächsische Mönch 

Wunibald gelangte 752 nach 

Heidenheim und gründete 

dort eine Benediktinerabtei. 

Erfahren Sie die wechselvolle 

Geschichte des Klosters Hei-

denheim durch eine Führung 

oder lassen Sie die Atmosphäre dieses stillen  

Ortes durch den Besuch des Münsters auf sich 

wirken (geöffnet täglich von 8.00 bis 18.00 Uhr). 

Das Programmheft des Zweckverbandes Kloster 

Heidenheim liegt in vielen Kirchengemeinden oder 

Rathäusern zum Mitnehmen aus. Sie können sich 

auch im Internet informieren unter  

www.kloster-heidenheim.eu 

Das Münster ist tagsüber geöffnet, Infos zu  

Führungen unter Tel. 09833 275. 

LOHNENSWERTE 
AUSFLUGSZIELE 

Die Gallus-Kirche in Pappenheim 

Die St.-Gallus-Kirche ist das älteste Kirchenbau-

werk karolingischen Ursprungs in Franken und 

eine der ältesten Kirchen im süddeutschen Raum. 

Sie enthält Elemente von der Karolingerzeit bis  

zur Gotik. 

Das Kloster St. Gallen erbaute im 9. Jahrhundert 

die einschiffige Saalkirche. Auf einen Umbau  

im 11. Jahrhundert sind möglicherweise die  

Erweiterung des Mittelschiffs sowie der Einbau 

schmaler Fenster zurückzuführen. 

Seit dem Mittelalter gab es mehrere Veränderun-

gen hin zur Gotik: Anbau von Seitenschiffen, im 

15. Jahrhundert Anbau des Chors, der Seiten-

kapelle und einer Sakristei. Seit der Reformation 

dient die Gallus-Kirche als Friedhofskirche.  

Der mächtige 

Kirchturm stammt 

aus dem 11. Jahr-

hundert. 

Die Kirche ist tags-

über geöffnet. 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * *  
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Dekanat Pappenheim 

Graf-Carl-Straße 1, 91788 Pappenheim, 09143  830331 

www.dekanat-pappenheim.de 

Bieswang - Solnhofen 

Senefelder Straße 2, 91807 Solnhofen, 09145  245 

Dietfurt - Schambach - Dettenheim  

Kirchenbuck 2, 91757 Dietfurt, 09142  8516 

Eichstätt 

Residenzplatz 16, 85072 Eichstätt, 08421  4416 

Langenaltheim 

Kirchengasse 4, 91799 Langenaltheim, 09145  6928 

Markt Berolzheim 

Kirchplatz 5, 91801 Markt Berolzheim, 09146  90222 

Neudorf - Suffersheim 

Neudorf 63, 91788 Neudorf, 09149  222 

Niederpappenheim - Osterdorf 

Fuchsberg 3, 91788 Pappenheim, 09143  248 

Pappenheim 

Graf-Carl-Straße 1, 91788 Pappenheim, 09143  830331 

Rehlingen - Büttelbronn 

Bergstraße 6, 91799 Rehlingen, 09142  3355 

Treuchtlingen 

Hauptstraße 50, 91757 Treuchtlingen, 09142  96770 

Wettelsheim - Bubenheim 

Pfarrgasse 6, 91757 Wettelsheim, 09142  8413 

 

 

 

Weitere Einrichtungen 

Stiftung Hensoltshöhe 

Hensoltstraße 58, 91710 Gunzenhausen, 09831  5070 

www.stiftung-hensoltshoehe.de 

Zweckverband Kloster Heidenheim e.V. 

Ringstraße 1, 91719 Heidenheim 

www.kloster-heidenheim.eu 

Diakonieverein Heidenheim e.V. 

Hechlinger Straße 23, 91719 Heidenheim 

Polsinger Heime der Diakonie Neuendettelsau 

Wilhelm-Löhe-Ring 11, 91805 Polsingen 

www.diakonieneuendettelsau.de 

Evangelisches Bildungs- und Tagungszentrum  

Pappenheim 

Stadtparkstraße 8-15, 91788 Pappenheim, 09143-60414 

www.ebz-pappenheim.de 
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Dekanat Heidenheim 

Ringstraße 1, 91719 Heidenheim, 09833  275 

www.dekanat-heidenheim.de 

Auernheim und Windischhausen 

Kurzgasse 22, 91757 Auernheim, 09142  8874 

Döckingen 

Hauptstraße 27, 91805 Döckingen, 09093  264 

Hechlingen - Hüssingen - Degersheim 

Kirchenstraße 4, 91719 Hechlingen, 09833  743 

Heidenheim 

Ringstraße 1, 91719 Heidenheim, 09833  275 

Meinheim und Kurzenaltheim 

Hagenbuchring 2, 91802 Meinheim, 09146  700 

Polsingen und Ursheim 

Säggasse 2, 91805 Polsingen, 09093  285 

Sammenheim 

Sammenheim 25, 91723 Dittenheim, 09833  1292 

Westheim - Hohentrüdingen 

Hauptstraße 14, 91747 Westheim, 09082  2483 

 

Dekanat Weißenburg 

Pfarrgasse 5, 91781 Weißenburg, 09141  97460 

www.weissenburg-evangelisch.de 

Alesheim - Trommetsheim 

Kirchengasse 10, 91793 Alesheim, 09146  225 

Alfershausen-Heideck 

Alfershausen Nr. 2, 91177 Thalmässing, 09173  793207 

Bergen 

Dannhausener Straße 10, 91790 Bergen, 09148  251 

Ellingen 

Hausner Gasse 23, 91792 Ellingen, 09141  2709 

Emetzheim - Holzingen 

Hainstraße 1, 91781 Emetzheim, 09141  2976 

Ettenstatt - Reuth u. N. - Höttingen - Weiboldshausen 

An der Kirche 2, 91796 Ettenstatt, 09148  95030 

Eysölden - Offenbau 

Eysölden G 4, 91177 Thalmässing, 09173  77995 

Oberhochstatt - Burgsalach 

Am Berg 10, 91781 Oberhochstatt, 09141  4838 

Pleinfeld 

Amselweg 4a, 91785 Pleinfeld, 09144  8452 

Thalmässing St. Gotthard mit Aue und Ruppmannsburg 

Münchener Straße 7, 91177 Thalmässing, 09173  77955 

Thalmässing St. Michael mit Schwimbach und Greding 

Weißenburger Straße 2, 91177 Thalmässing 

09173  7939960 

Weimersheim - Kattenhochstatt 

Weimersheimer Ring 25, 91781 Weimersheim 

09141  2190 

Weißenburg 

Pfarrgasse 5, 91781 Weißenburg, 09141  97460 
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VERANSTALTUNGEN 

Dienstag, 19. März, 19.30 Uhr 

Meditative Tänze 

In der Passionszeit - die Nacht durchtanzen 

Tanzleiterin: Petra Münch-Popp 

Weißenburg, Evang. Gemeindehaus St. Andreas  

Unser Leben verläuft – so scheint es – in rasen-

dem Tempo. Zur Ruhe kommen fällt schwer,  

äußerlich wie innerlich. Die Abende sind eine Ein-

ladung an Sie, sich einzulassen auf Bewegung und 

Begegnung. Auf fröhlich-beschwingte Tänze, bei 

denen Sie Freude und Energie tanken. Auf ruhige, 

besinnliche Tänze, die Ihnen dabei helfen abzu-

schalten und zu entspannen. 

Sie werden sehen: Die Tänze lassen Sie empfind-

sam werden für den eigenen Lebensrhythmus und 

für den Lebensrhythmus mit Gott. 

Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich! 

Kostenbeitrag: je Abend 5,- Euro 

Anmeldung bitte jeweils eine Woche vorher beim 

Evang. Bildungswerk, Tel. 09141  974630  

oder E-Mail: bildungswerk.weissenburg@elkb.de 

Weiterer Abend: Dienstag, 14. Mai 2019  
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Dienstag, 19. März, 19.30 Uhr 
 

MARC CHAGALL –  
Die Sprache der Bibel 
 
Referent: Michael Weiße 

Weißenburg, Katholisches Pfarrzentrum,  
Auf der Wied 9 
 
Die Kunst von Marc Chagall erkennt der  

interessierte Betrachter recht schnell. Bald aber 

tauchen Fragen auf ... 

Michael Weiße, Religionslehrer und Lektor der 

evangelischen Kirche in Pleinfeld, möchte nach 

einem kleinen Vortrag zum Leben und zum  

künstlerischen Schaffen Chagalls mit den  

Teilnehmenden ins Gespräch kommen über Bild-

zeichen der biblischen Botschaft und ihre Wirkung. 

Zur Begegnung mit einem der großen Künstler des 

letztes Jahrhunderts wird herzlich eingeladen. 

In Zusammenarbeit mit der Kath. Erwachsenenbildung 

Weißenburg-Gunzenhausen e.V. 

 
Kurstage und -zeiten: 
22. März,  18-21.30 Uhr 
23. März,  9-18.30 Uhr 
24. März,  10-18.30 Uhr 
29. März,  18-21.30 Uhr 
30. März,  9-18.30 Uhr 
31. März,  10-12.30 Uhr   ► 

Kurs Ikonenschreiben 
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Dekanat Gunzenhausen 

Kirchenplatz 13, 91710 Gunzenhausen, 09831  4017 

www.dekanat-gunzenhausen.de 

Absberg - Spalt 

Hauptstraße 35, 91720 Absberg, 09175  78887 

Aha - Pflaumfeld - Unterwurmbach 

Aha 165, 91710 Gunzenhausen, 09831  3160 

Dittenheim - Windsfeld 

Sammenheimer Straße 5, 91723 Dittenheim, 09834  309 

Gräfensteinberg 

Dorfstraße 53, 91729 Haundorf, 09837  255 

Gunzenhausen 

Kirchenplatz 13, 91710 Gunzenhausen, 09831  884860 

Haundorf - Laubenzedel 

Georgentalweg 1, 91729 Haundorf, 09837  254 

Kalbensteinberg - Fünfbronn 

Kalbensteinberg 70, 91720 Absberg, 09837  233 

Merkendorf 

Schulstraße 5, 91732 Merkendorf, 09826  202 

Muhr am See 

Kirchenstraße 26, 91735 Muhr am See, 09831  2874 

Pfofeld - Thannhausen 

Kirchenbuck 4, 91738 Pfofeld, 09834  201 

Stetten - Wald 

Wald 26, 91710 Gunzenhausen, 09831  2793 

Unterasbach - Frickenfelden  

Unterasbach 35, 91710 Gunzenhausen, 09834  266 

 

WIR SIND MITGLIEDER IM EBW 
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Dienstag, 19. November 2019, 9.00-16.00 Uhr 

Impulstag für Mitarbeiter/innen  
in der Frauen- und Seniorenarbeit 

Pappenheim, Evang. Tagungszentrum 

AUS DER NACHBARSCHAFT 

 

VORSCHAU AUF DEN HERBST  

Dienstag, 15. Oktober 

„Um Gottes Willen Zukunft wagen“ 

Annekathrin Preidel,  

Präsidentin der Bayer. Landessynode 

Gunzenhausen, Lutherhaus 

Mittwoch, 29. Mai, 20.00 Uhr 
Karl Barth – ein Leben im Widerspruch 

Nördlingen, Gemeindezentrum St. Georg,  
Hallgasse 7 
Referentin: Prof. Christiane Tietz, Professorin für 
Systematische Theologie, Zürich 

Dienstag, 4. Juni, 19.00 Uhr 
71 Jahre Israel –  
Vergangenheit und Gegenwart 

Referentin: Sandra Simovic, Generalkonsulin  
Hainsfarth, Synagoge, Jurastraße 10 

In den Herbstferien 2019:  
Studienreise nach Israel 

Leitung: Pfr. Christoph Seyler, Leiter des EBZ 
Hesselberg, und Christa Müller 

Bitte fordern Sie den Prospekt an: 
www.evang-bildungswerk-donau-ries.de 
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Leitung: Maria Schünemann 

Kath. Pfarrheim St. Georg 

Weißenburger Straße 37 

Ellingen 

 
 

Der Kurs „Ikonenschreiben“  

ist eine Art Einkehr, eine  

Begegnung mit sich selbst und 

anderen, ein Innehalten in der 

Hektik der heutigen Zeit. 

Ikonenschreiben geht über das schöpferische Tun 

hinaus. In kontemplativer Ruhe entdecken Sie das 

traditionelle Handwerk und erleben den Schritt in 

die Kunst, als Prozess des Werdens und Reifens 

Ihres Werkes. Ikonographie ist ein Weg des  

Gebetes. 

Deshalb braucht es vor allem die Einstellung,  

etwas entdecken zu wollen, den Wunsch, Gott, 

sich selbst und dem Nächsten näherzukommen.  
 

Der Kurs findet an zwei aufeinanderfolgenden  

Wochenenden statt. Er kann nur komplett gebucht 

werden und während der Kurszeiten muss durch-

gehende Präsenz gewährleistet sein. 

 
Max. Teilnehmerzahl: 8 Personen 

Teilnehmergebühr pro Person: 150,- Euro (Verpflegung 

nicht inbegriffen, die Gruppe versorgt sich während der 

Kurstage gemeinschaftlich auf eigene Kosten) 

Bei der Kursleiterin kann ein Starterpaket zu 50,- Euro 

erworben werden (Ikonenbrett, Farbpigmente, Pinsel,  

24 Karat reines Gold). 

Information und Anmeldung bei der Kursleiterin 

Maria Schünemann 

Mail: maria-ikonen@t-online.de 

Tel. 08421  9355456 

In Zusammenarbeit mit der Kath. Erwachsenenbildung 
Weißenburg-Gunzenhausen e.V. 

Kurs Ikonenschreiben Kurs Ikonenschreiben 
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Dienstag, 2. April, 14.30 Uhr, Weißenburg 

Dienstag, 2. April, 19.30 Uhr, Gunzenhausen 

 

Menschen gehen, Daten bleiben 

Was ist digitaler Nachlass? 

Betrifft mich das? 
 

Referentin: Sabine Landes 

Weißenburg, Kath. Pfarrzentrum,  

Auf der Wied 9 

Gunzenhausen, Kath. Pfarrheim,  

Nürnberger Straße 36 

 

Viele von uns sind regelmäßig  

online, fotografieren digital, haben einen E-Mail-

Account, nutzen soziale Netzwerke, bezahlen,  

bestellen, arbeiten oder spielen im Netz. Was aber 

passiert mit all diesen digitalen Spuren, wenn wir 

einmal nicht mehr da sind? Gehören sie zu unse-

rem Nachlass? 

Entstehen unseren Angehörigen Verpflichtungen 

daraus? Und lässt sich aktiv für Accounts, Pass-

wörter etc. vorsorgen?  

Diese Fragen rund um den digitalen Nachlass  

beantwortet Ihnen Sabine Landes, Expertin für  

digitalen Nachlass und Leiterin des unabhängigen 

Informationsportals www.digital-danach.de  

In Zusammenarbeit mit der Kath. Erwachsenenbildung 
Weißenburg-Gunzenhausen e.V., dem Ambulanten  
Hospizdienst Altmühlfranken und dem Seniorenclub 
(SeC) Weißenburg 

Ab Dienstag, 2. April, 19.00-21.00 Uhr 
 

Gemeinsam statt einsam: 

Kegeln in Treuchtlingen 
 

Treuchtlingen, Kath. Pfarrheim,  

Elkan-Naumburg-Straße 1; Kegelbahn im Keller 
 

Kegeln ist eine gute Möglichkeit, in geselliger  

Runde Freude und Bewegung zu haben.  

Sie fördern Ihre Gesundheit durch Bewegung,  

Koordination und Konzentration, haben Kontakt mit 

Gleichgesinnten, lernen nette Leute kennen. 

Da das Angebot in den vergangenen Jahren sehr 

beliebt war, wird es wieder zwei Gruppen geben.  

Leider ist das Angebot nicht für Rollstuhlfahrer 

nutzbar, da sich die Kegelbahn im Keller  

befindet. 
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Mittwoch, 9., bis Sonntag, 13. Oktober 2019 

AUF DEN SPUREN DES  

REFORMATORS MARTIN LUTHER 

Reiseangebot der Evang.-Luth. Kirchen-

gemeinde Markt Berolzheim 

 

1. Tag: Fahrt nach Eisenach, geführter Stadt-

rundgang. Fahrt zum Hotelbezug für vier Nächte 

in Leipzig. Abendessen im Hotel 

2. Tag: Ausflug in die Lutherstadt Eisleben.  

Rundgang zu Luthers Geburts- und Sterbehaus. 

Weiterfahrt nach Mansfeld. Stadtrundgang. 

Rückfahrt zum Hotel. Abendessen im Hotel 

3. Tag: Fahrt in die Lutherstadt Wittenberg. 

Rundgang u.a. zur Schlosskirche Allerheiligen 

mit der „Thesentür“; und zum Lutherhaus. Freie 

Zeit. Rückfahrt und Abendessen im Hotel 

4. Tag: Leipzig. Stadtrundfahrt und Stadtrund-

gang, u.a. zum Völkerschlachtdenkmal, zur  

Thomaskirche, zur Mädlerpassage mit Auer-

bachs Keller, zur Nikolaikirche. Freie Zeit.  

15.00 Uhr Motette in der Thomaskirche. Rück-

fahrt und Abendessen im Hotel 

5. Tag: Gottesdienstbesuch in Leipzig. Weiter-

fahrt nach Naumburg. Besichtigungsrundgang 

im Naumburger Dom St. Peter und Paul. Antritt 

der Rückfahrt zum Reiseausgangspunkt 

Reisepreis: 505,- Euro pro Person im DZ;  

100,- Euro EZ-Zuschlag 

Abfahrt: Markt Berolzheim sowie weitere  

Zustiege 

Leitung: Pfarrerin Myriam Krug-Lettenmeier 

Information/Anmeldung: Evang.-Luth. Pfarramt, 

Kirchplatz 5, 91801 Markt Berolzheim  

Tel. 09146  90222 

Mail: pfarramt.marktberolzheim@elkb.de 

Anmeldeschluss: 8. Juli 2019 

Veranstalter: Reisemission Leipzig 
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Montag, 5. August 2019, ab 9.00 Uhr 

Pilgerwanderung um den  

Großen Brombachsee 

(rollstuhlgerecht) 

Treffpunkt: Ramsberg an der Bootsanlegestelle 
 

Angeboten wird eine große Wanderung am Ufer 

des Brombachsees. Mit kleinen Impulsen zum 

Thema Wasser sollen die Teilnehmer zur Ruhe 

kommen und der Natur ganz nahe sein. 

Falls die gesamte Strecke für einen Teilnehmer 

zu lang ist, besteht die Möglichkeit, mit dem 

Schiff die Wanderung abzukürzen und von 

Enderndorf aus direkt nach Ramsberg zurück-

zufahren. 

Teilnehmerbeitrag: 10,- Euro,  
ermäßigter Beitrag bei Behinderung 5,- Euro 

Bitte mitbringen:  

Gutes Schuhwerk, ausreichend Getränke,  
Sonnenschutz, wetterangepasste Kleidung,  
Geld für Einkehr und evtl. Schifffahrt 
 
Anmeldung bis 15. Juli 2019 bei 
Lisa Heydecker, Tel. 0175  6216991  

In Zusammenarbeit mit den Offenen Hilfen  

Gunzenhausen der Diakonie Neuendettelsau  

 

Naumburg (Saale) 
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Donnerstag, 11. April, 20.00 Uhr 

 

„Es ist ja nur für eine Nacht!“ 

Autorinnen- 

gespräch über eine  

aufregende Pilgerreise 

Weißenburg,  

Kath. Pfarrzentrum 

Auf der Wied 9 

 

Im März 2015 startete Angela Stadlbauer von  

Heideck in Mittelfranken aus ihren persönlichen 

Jakobsweg. Ihre Fußpilgerreise führt sie durch 

Deutschland, Frankreich und Spanien bis an ihr 

Ziel Santiago de Compostela. 103 Tage ist sie  

unterwegs, pilgert täglich durchschnittlich 25 km 

und legt insgesamt 2600 Kilometer zurück. 

Auf dieser spannenden Reise erlebt die Referentin 

Freuden, Schmerzen, wunderbare Erlebnisse und 

auch Tiefpunkte, festgehalten in ihrem Buch  

„Es ist ja nur für eine Nacht“. 

In Zusammenarbeit mit der Kath. Erwachsenenbildung 

Weißenburg-Gunzenhausen e.V. 

Termine: 1. und 3. Dienstag im Monat  

(ab 2. April bis Oktober 2019) 

Personenzahl: 8 pro Gruppe  

Materialkosten: 10 Euro für ein Halbjahr 

Bitte mitbringen: Schuhe mit heller Sohle 

Anmeldung möglich unter Tel. 09082  9119350  

In Zusammenarbeit mit den Offenen Hilfen  

Gunzenhausen der Diakonie Neuendettelsau  

https://pixabay.com/go/?t=image-list-adobe&id=94416676


10 

 

Sonntag, 28. April, 16.00-18.00 Uhr 

Natur und Gesundheit im Jahreskreis 

Frühjahrsputz für den Körper mit Kräutern  

Referent: Sebastian Viellechner (bekannt aus dem 

BR-Fernsehen als „Der Kräuterwastl“) 

Kloster Heidenheim, Foyer Westflügel  

Im Frühjahr ist wieder Zeit für eine Grundreinigung. 

Aber nicht nur Wohnung, Haus und Garten haben 

eine Generalüberholung nötig, sondern auch der 

menschliche Körper. Reinigen und entgiften muss 

man ihn deshalb – von innen und außen. Dabei 

können einige Pflanzen und Kräuter helfen. Wie 

das geht, erklärt der Kräuterwastl. Giersch,  

Schlüsselblume und Brennnessel sind dabei seine 

Helfer. 

Organisation: Reinhold Seefried 

Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten 

In Zusammenarbeit mit dem Zweckverband Kloster  

Heidenheim 

 

Mittwoch, 8. Mai, 19.30 Uhr  
 

Christen und Muslime –  
was uns eint und was uns trennt 

Referent: KR Dr. Rainer Oechslen, München 

Kloster Heidenheim, Foyer Westflügel  

 
Manchmal erscheinen dem Beobachter Islam und 

Christentum wie verfeindete Schwestern. Warum 

aber streiten sich Schwestern? ... Genau: In aller 

Regel ärgern sie sich, weil sie einander so ähnlich 

sind – was sie natürlich heftig bestreiten. Islam  

und Christentum sind auf dem gleichen Boden ent-

standen – nämlich dem des Judentums. In ihren 

Überlieferungen und ihrer Entwicklung gibt es viele 

Parallelen. Wo die Übereinstimmungen so deutlich 

sind, fallen die Unterschiede umso mehr ins  

Gewicht. In diesem Vortrag werden Gemeinsam-

keiten und Unterschiede der beiden Religionen 

aufgezeigt. Es besteht zudem die Möglichkeit, mit-

einander ins Gespräch zu kommen. 

Der Referent KR Dr. Rainer Oechslen, München, 

ist Beauftragter für interreligiösen Dialog und Is-

lamfragen der ELKB – Leitung: Dekan Klaus Kuhn 

Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten.  

In Zusammenarbeit mit dem Zweckverband Kloster  

Heidenheim 
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Freitag, 5. Juli, 15.30-17.00 Uhr  

STADTFÜHRUNG IN OETTINGEN 

Oettingen – einfach erleben.  

Stadtführung in einfacher Sprache 

Von Mai 2016 bis März 2018 machten acht Teil-

nehmer mit Behinderung eine Ausbildung zum 

Stadtführer in Oettingen.  

Unter der Leitung von Andrea Beranek von den 

Offenen Hilfen der Diakonie Neuendettelsau  

lernten sie alles Wichtige über ihre Stadt und  

deren Sehenswürdigkeiten. Und sie haben  

gemeinsam überlegt, was sie den Gästen von  

ihrer Stadt zeigen möchten.  

In der Führung erkunden die Teilnehmer gemein-

sam die Stadt und entdecken viele interessante 

Ecken.  

Die Führung ist in einfacher Sprache, das heißt 

alle Menschen sollen das Gesagte verstehen  

können. Viel Wert wird dabei auf Geschichten 

und Erlebnisse gelegt, weniger auf Jahreszahlen. 

Kosten: pro Person 3,- Euro,  

Kinder bis 15 Jahre frei. 

Die Tour ist ca. einen Kilometer lang und auch 

für Rollstuhlfahrer geeignet.  

Treffpunkt: Mühlstraße 6, 86732 Oettingen  

(vor den Johannes-Heimen)  

Anmeldung ist bis 28. Juni möglich unter  

Tel. 09082 9119350. 

 
In Zusammenarbeit mit den Offenen Hilfen Oettingen 

der Diakonie Neuendettelsau sowie dem Evang.  

Bildungswerk Donau-Ries e.V. 
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REISEN UND TAGESAUSFLÜGE 

 

Donnerstag, 16. bis Sonntag, 19. Mai 2019 

OST-WEST-BEGEGNUNG 

Studientagung in Bad Blankenburg 

„Mit der Hoffnung leben“ 

Bad Blankenburg, Allianzhaus 

Die „Ost-West-Begegnung“ ist gedacht für  

Menschen im Osten und Westen Deutschlands, 

die in einem engeren Austausch die 

unterschiedlichen Sichtweisen kennenlernen 

möchten, die sich beim Gegenüber in den langen 

Jahren der getrennten beiden deutschen Staaten 

herausgebildet haben - oder was an 

Gemeinsamkeiten schon immer vorhanden war. 

Hintergrund dieser Zusammenkünfte sind 

frühere, in Zeiten der DDR verdeckte 

Gemeinschaftstreffen der Landjugend im Osten 

Deutschlands. Neue Generationen sind seither 

herangewachsen, und das Wissen über 

Strukturen und getrennte gesellschaftliche und 

religiöse Ausprägungen in den beiden deutschen 

Staaten ist beim Gegenüber verlorengegangen. 

Hier wird wieder angeknüpft und es sollen neue, 

engere Verbindungen geschaffen werden. 

Der Flyer zu der diesjährigen Begegnung in  

Bad Blankenburg ist erhältlich beim EBW, 

Geschäftsstelle Weißenburg, Tel. 09141  974630 
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Mittwoch, 8. Mai 2019,  

19.00 Uhr 

„Suizid und  

Suizidprävention –  

warum Menschen sich umbringen“ 

Referent: Prof. Dr. Dr. Manfred Wolfersdorf  

Weißenburg, Hauptgebäude des Diakonischen  

Werkes, Schulhausstraße 4 

Dem Evangelischen Bildungswerk ist es gelungen, 

eine international bekannte Kapazität auf dem  

Gebiet der Suizid-Verhinderung für eine Veran-

staltung in Weißenburg zu gewinnen: 

Prof. Dr. Dr. Manfred Wolfersdorf aus Bayreuth. 

Nachdem er als Jugend-

licher psychisch kranke 

Menschen getroffen hatte, 

stand für ihn das Berufsziel 

fest: Psychiater. Nach dem 

Studium musste er feststel-

len, wie die Wirklichkeit 

aussah: große Schlafsäle 

mit Dutzenden von Patien-

ten, zu wenige Ärzte in den Häusern (er musste 

120 psychisch kranke Patienten betreuen) und  

ungenügende medikamentöse Versorgung. So 

hatte er sich seine Arbeit nicht vorgestellt. 

Nachdem ihm aber zugesagt worden war, dass er 

eine Depressionsstation einrichten könne, stürzte 

er sich in die Arbeit und eröffnete 1976 die erste 

therapeutische Abteilung in Deutschland. 

Mit dem Thema Selbstmord beschäftigte er sich 

während seiner ganzen Berufslaufbahn. Er  

gründete eine Arbeitsgemeinschaft und habilitierte 

mit diesem Thema.  

Nicht allen konnte er mit seinem Einsatz helfen.  

Aber groß ist die Zahl derer, die in ein selbst-

bestimmtes Leben – auch mit großen Erfolgen – 

zurückkehren konnten, Familie gründeten. 

 

Nach dem Vortrag steht Prof. Dr. Dr. Wolfersdorf 

auch für Fragen zur Verfügung. 

Der Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten. 

WOCHE FÜR DAS LEBEN 2019 

4. BIS 11. MAI  – „MENSCHEN SCHÜTZEN. 

LEBEN BEGLEITEN. SUIZIDE VERHINDERN.“ 
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Donnerstag, 9. Mai, 19.30 Uhr 

 

Was ist los mit dir, Europa? 

Für mehr Gerechtigkeit, Frieden und  
Solidarität 

 
Autorenlesung mit Publikumsgespräch anlässlich 
des Europatages am 9. Mai 
 
 

Referent: Friedhelm Hengsbach SJ,  

Mitglied des Jesuitenordens,  

emeritierter Professor für Christliche Gesellschafts-

ethik an der Philosophisch-Theologischen 

Hochschule St. Georgen in Frankfurt/Main  

 

Weißenburg, Wildbadsaal, Wildbadstraße 11 

 

Europa muss sich neu erfinden, 

wenn es überleben will. 

Mit den Briten hat nun ein  

erstes Land offiziell seinen  

Austritt aus der EU erklärt,  

aber auch in anderen Mitglieds-

ländern durchkreuzen rechte 

Populisten und nationale  

Strömungen die Verständigung 

und den Zusammenhalt in der 

EU. 

Friedhelm Hengsbach, Deutschlands führender 

Sozialethiker, geht in seinem neuen Buch der  

Frage „Was ist mit die los, Europa?“ nach, fordert 

ein radikales Umdenken und liefert Ideen für den 

gerade beginnenden Diskurs zu einer Reform der 

EU: gute Arbeit und Lebensperspektiven für die 

Jugend im Süden und Osten Europas. Einen  

demokratischen Umbau, der Europa eine Stimme 

in der globalen Welt gibt. Und statt imperialer  

Handelsabkommen faire Beziehungen zu  

Entwicklungs- und Schwellenländern.  

Ein Buch, das auch der gerade wachsenden 

„Pulse of Europe“-Bewegung gute Ideen und  

Argumente für ihr Ja zu Europa liefert.  

 
In Zusammenarbeit mit der Kath. Erwachsenenbildung 
Weißenburg-Gunzenhausen e.V. und der  
Buchhandlung Stoll, Weißenburg 
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Über das ganze Jahr verteilt 

Für Mütter und Väter mit Kind  

(sechs Wochen bis vier Monate) 

PEKIP: PRAGER-ELTERN-KIND-PROGRAMM  

in Gunzenhausen, Treuchtlingen und  

Weißenburg 

Referentinnen mit PEKIP-Zertifikat: 

Anja Geisslinger, Tel. 09141  5231 und 

Larissa Krauß, Tel. 09142  202036 

Das Prager-Eltern-Kind-Programm (PEKiP) ist ein 

Angebot der Elternbildung während des ersten 

Lebensjahres des Kindes. Die Treffen bieten  

Gelegenheit, die Entwicklung des Kindes ganz  

bewusst zu begleiten und ein tiefes Verständnis zu 

entwickeln. Eltern lernen mit ihren Unsicherheiten 

und wechselnden Gefühlen gegenüber ihrem Baby 

umzugehen. 

Der Gruppe gehören sechs bis acht Erwachsene 

mit ihren Babys an. Begleitet und unterstützt  

werden sie durch eine pädagogisch qualifizierte 

Leiterin. 

Die Kurse finden während des ganzen Jahres 

statt, Information und Anmeldung bei den  

Referentinnen. 

Kosten: 90,- Euro (10 Treffen) 

In Zusammenarbeit mit der Katholischen Erwachsenen-

bildung Weißenburg-Gunzenhausen e.V. (KEB) 
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Ab Mittwoch, 8. Mai, 9.30-10-30 Uhr 

PILATES AM VORMITTAG 

Ein ganzheitliches Programm 

Kursleiterin: Ute Köbler, 

ausgebildete Pilates-Trainerin 

Weißenburg, Philipp-Melanchthon-Haus,  

Galgenbergstraße 31 (Eingang Frühlingstraße) 

Bei Pilates-Übungen werden überwiegend die  

kleinen Muskeln (Schlüsselmuskeln) der Wirbel-

säule, zuständig für die Beweglichkeit, zur Ver-

meidung von Verspannungen sowie die gesamte 

Bauch-, Rücken- und Beckenbodenmuskulatur 

gekräftigt.  

Pilates ist eine sanfte, aber überaus wirkungsvolle 

Trainingsmethode und vermittelt ein gutes Körper-

gefühl, Fitness und Vitalität - kombiniert mit  

Übungen aus dem Rücken- und Balance-Training. 

Kurzkurs mit 5 Terminen bis 5. Juni 

Kosten: 25,- Euro 

 

Anmeldung bei der  

Geschäftsstelle Weißenburg, Tel. 09141  974630 

Ab Freitag, 10. Mai, 15.00-16.00 Uhr 

Bewusstes Atmen 

Besser leben mit der richtigen Atemtechnik 

Kursleiterin: Ute Köbler 

Weißenburg, Philipp-Melanchthon-Haus,  

Galgenbergstraße 31 (Eingang Frühlingstraße) 

Viele Menschen atmen im Alltag zu flach, in stres-

sigen Situationen entweder zu heftig oder halten 

sogar die Luft an. Oft fällt einem das überhaupt 

nicht auf, man hat sich daran gewöhnt.  

Dass Letzteres aber zu Bluthochdruck oder  

Verdauungsstörungen führen kann, ist kaum  

jemandem bewusst. Das befreiende Gefühl von 

tiefen Atemzügen kennt dagegen jeder.  

Mit der richtigen Atemtechnik können solche Fehl-

funktionen günstig beeinflusst werden, genügend 

Sauerstoff stärkt das Gehirn und sorgt für den  

Abtransport von Giftstoffen im Körper. 

Kurs mit 5 Terminen bis 7. Juni 

Kosten: 40,- Euro 

Anmeldung bei der  

Geschäftsstelle Weißenburg, Tel. 09141  974630 
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Ab Donnerstag, 9. Mai, 17.00-21.00 Uhr 

St. Andreas in Weißenburg:  
Vertraut – aber noch viel zu entdecken. 

Lernen Sie Ihre Kirche kennen! –  
Eine erlebnisorientierte Kirchenraum-
erschließung in drei bzw. fünf Abschnitten 
 

Erleben Sie neue Zugänge zu Ihrer Kirche! 

Mit spannenden Methoden 

• entdecken Sie theologische und 

architektonische Zusammenhänge 

• erschließen Sie sich den Kirchenraum über 

biografische Zugänge 

• erleben Sie die Spiritualität des Kirchenraumes. 

Wer sich sogar vorstellen kann, in Zukunft selber 

als ehrenamtliche Kirchenführerin oder 

ehrenamtlicher Kirchenführer in St. Andreas tätig 

zu werden, kann dafür noch zwei Vertiefungs-

module mit kleinem Abschluss und Zertifikat dazu 

buchen (am 4. und 18. Juli, jeweils von 17.00 bis 

21.00 Uhr).  

Folgende Termine sind vorgesehen: 

Donnerstag, 9. Mai 17.00-21.00 Uhr:  

Kirchenraumerkundung  

Donnerstag, 16. Mai, 19.00-20.30 Uhr: 

Infos über historische örtliche Besonderheiten mit 

Historikerin Dr. Ute Jäger 

Donnerstag, 23. Mai, 17.00-21.00 Uhr: 

Kirchenpädagogische Erschließungsformen 

Information/Anmeldung: 

Evangelisches Pfarramt, Tel. 09141  97460, oder 

Evangelisches Bildungswerk, Tel. 09141  974630  

Flyer zum Mitnehmen liegen in St. Andreas und im 

Gemeindehaus aus. 
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16.-19. Mai 2019 

OST-WEST-BEGEGNUNG 

Studientagung in Bad Blankenburg 

 

Siehe Seite 26 

Dienstag, 14. Mai, 19.00 Uhr 

„Introitus Interruptus“  

von und mit  
Volker Heißmann

* 

Pappenheim,  
evangelische Stadtkirche 

Frankens beliebtester  
Komödiant ist in einem  
ganz besonderen Kirchen-
programm zu erleben.  

Volker Heißmann  
präsentiert einen heiter-
besinnlichen Abend voller 
Erzählungen, Gesang und Glauben.  

Zusammen mit dem Pavel Sandorf Quartett  
beweist der bekennende Christ mit seinem Pro-
gramm, dass sich leise Töne und lautes Lachen 
perfekt ergänzen! 

Karten für 25,- Euro (ermäßigt 18,- Euro) im Vor-
verkauf bei: 
• Ev.-Luth. Pfarramt Pappenheim  
• Schreibwaren Windisch, Pappenheim 
• Touristikbüro Pappenheim 
• Buchhandlung Korn, Treuchtlingen  
• Buchhandlung Meyer, Weißenburg 

 
Eine Veranstaltung der Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Pappenheim 

* nicht abrechenbar nach dem EbFöG 
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Ab Dienstag, 7. Mai, 18.15-19.15 Uhr 

ab Freitag, 10. Mai, 16.30-17.30 Uhr 

QIGONG-KURS: HARMONIE IN 18 FIGUREN 

Kursleiterin: Ute Köbler,  

ausgebildete Qi Gong Trainerin 

Weißenburg, Philipp-Melanchthon-Haus,  
Galgenbergstraße 31 (Eingang Frühlingstraße) 
 
Qi Gong – Bewegung und Ruhe. 

Die Balance finden im Kreislauf der aufeinander 

bezogenen Kräfte der Ruhe und Bewegung, des 

Passiv undAktiv, des Yin und Yang. 

Gemeinsam praktizieren die Teilnehmenden diese 

traditionellen chinesischen Übungen zur Erhaltung 

der Gesundheit.  

Durch regelmäßiges Üben wird die Lebens- oder 

Atemenergie „Qi“ in Fluss gebracht, gemehrt und 

gesammelt. 

Sanfte Bewegungen und positive Gedanken brin-

gen Körper und Geist in Einklang und Harmonie. 

Finden Sie Ihr inneres Gleichgewicht und wecken 

Sie Ihre Selbstheilungskräfte. 

Kurzkurs mit 5 Terminen bis 4. Juni 

 

Nachmittagstermin:            

ab Freitag, 10. Mai, 16.30-17.30 Uhr 

Kurzkurs mit 5 Terminen bis 7. Juni 

Kosten pro Kurs: 20,- Euro 

Anmeldung: bis 30.04. bei der  

Geschäftsstelle Weißenburg, Tel. 09141  974630 
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Dienstag, 7. Mai bis 4. Juni  

(5 Termine), jeweils 9.00  

und 10.00 Uhr 

SENIORENGYMNASTIK 

Fit und beweglich in jedem Lebensalter 

Kursleiterin: Christine Schwegler 

Weißenburg, Evang. Gemeindehaus St. Andreas 

 

Spezielle Übungen und Spiele, die auf die Bewe-

gungsmöglichkeiten älterer Menschen abgestimmt 

sind, wie auch Entspannungsübungen und wirbel-

säulengerechte Gymnastik gehören dazu. Mit  

einfachen, gelenkschonenden Methoden werden 

Freude und Lust an der Bewegung vermittelt. 

Kurzkurs mit 5 Terminen bis 4. Juni 

Kosten: 15,- Euro 

Anmeldung direkt im Kurs oder 

Geschäftsstelle Weißenburg, Tel. 09141  974630 

Ab Montag, 29. April, 18.30-19.30 Uhr 

RÜCKEN/BALANCE-TRAINING 

Ein ganzheitliches Programm 

Kursleiterin: Ute Köbler,  

ausgebildete Rückentrainerin 

Weißenburg, Philipp-Melanchthon-Haus,  
Galgenbergstraße 31 
 

Im Alltag hat der Rücken mit seinen Muskeln und 

Bändern viel zu wenig zu tun. Eine kräftige und 

dehnfähige Muskulatur ist aber der beste Schutz 

gegen Rückenschmerzen! 

In diesem Kurs werden Rücken und Bauch durch 

gezielte Übungen trainiert. Ein ganzheitliches  

Programm von Körperspannung, Mobilisation der 

Wirbelsäule bis hin zur Dehnung der Muskulatur 

und anschließender Entspannung fördert 

Schmerzlinderung und Wohlbefinden. 

Kurzkurs mit 5 Terminen bis 27. Mai 

Kosten: 25,- Euro 

Anmeldung bei der  

Geschäftsstelle Weißenburg, Tel. 09141  974630 
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Mittwoch, 5. Juni, 19.30 Uhr  
 

Heidenheimer Abendvorträge zur  
Klosterkultur  
 

Reliquienkult in mittelalterlichen Klöstern 
 
Referent:  
Dr. Ralf Lützelschwab, Historiker und Spezialist  
für mittelalterliche Ordensgeschichte 

Kloster Heidenheim, Foyer Westflügel  
 
Reliquien waren in mittelalterlichen Klöstern und 

Kirchen hoch geschätzte Gegenstände religiöser 

Verehrung. Besonders begehrt waren sog. Primär-

reliquien – körperliche Überreste von Heiligen,  

denen eine besondere Wirkkraft zugeschrieben 

wurde.  

Denn Heilige waren der Vorstellung nach in ihren 

Reliquien auch nach dem irdischen Tod präsent 

und konnten so für die Gläubigen vor Gott ein-

treten. Aber auch Gegenstände, mit denen Heilige 

in Berührung gekommen waren, wurden als Reli-

quien verehrt, etwa Partikel von Kleidern oder 

Flüssigkeiten wie das Eichstätter Walburgisöl. 

Der Vortrag gibt einen Überblick über die mittel-

alterliche Reliquienverehrung von der Zeit der  

Urkirche und der kultischen Verehrung der ersten 

Märtyrer-Reliquien bis hin zur Reformation, als 

Reliquien in Verruf gerieten. Im Fokus stehen die 

Mönchsgemeinschaften, die mitunter kolossale 

Reliquiensammlungen zusammentrugen. Fall-

beispiele zeigen, welche enorme legitimatorische 

Bedeutung Reliquien für einzelne Klöster haben 

konnten, gleichzeitig aber auch, welche Schwierig-

keiten aus dem Besitz „falscher“ Reliquien erwach-

sen konnten. 

Der Eintritt ist frei. 

 
In Kooperation mit dem Zweckverband Kloster Heiden-
heim und dem Diözesanbildungswerk Eichstätt  
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Samstag, 29. Juni,  
voraussichtlich  
10.00-16.00 Uhr 
 

Spirituelle Kirchen-
raumerschließung  
in St. Andreas, 
Weißenburg 
 
Referent: Dr. Siegfried Macht, Bayreuth, Professor 
für Kirchenmusikpädagogik, Schriftsteller, Lieder-
macher 
 

Unsere Kirchen: Nicht nur ein Ort des Gottes-

dienstes oder des kunsthistorischen Tourismus, 

sondern auch ein sprechender Raum noch anderer 

Art: Was sagen mir all die fremden und vertrauten 

Dinge, die „heiligen Möbel“, die Bilder an den  

Wänden und auf den Fenstern, die Formen und 

Zeichen, die Raumwege, Klänge – und: was sage 

ich ihnen, was lese ich hinein und heraus? 

Die Kirche als Stein gewordene Geschichte des 

christlichen Glaubens und seiner Menschen kann 

in einer gut vorbereiteten Begehung einen Teil  

ihrer Geheimnisse preisgeben. Manches kann  

man begreifen und von anderem muss man sich 

ergreifen lassen. 

 (aus: Siegfried Macht, Kirchenräume begreifen) 

Freitag, 28. Juni, 18.00 Uhr 

St. Andreas in Weißenburg:  

Kirchenführung mit Meditation und 

Turmbesteigung 

Referenten: Ulf Beier und Susanne Burkhardt 

Weißenburg, St.-Andreas-Kirche 

Die Weißenburger Stadtkirche birgt viele bekannte 

und weniger bekannte Kunstschätze, die an 

diesem Abend vorgestellt werden, wie z.B. das 

Brautportal, die Altäre, das Konfessionsbild oder 

die Schatzkammer. Aber auch auf die wechselvolle 

Geschichte der Kirche und ihre Bedeutung für die 

Bürger der Stadt soll eingegangen werden.  

Meditative Texte und Musik runden die Kirchen-

führung ab. Anschließend wird eine Besteigung 

des Turmes angeboten, der einen weiten Blick 

über die Stadt und ihr Umland an diesem Sommer-

abend bietet. 

Kosten: 4,- Euro/1,- Euro für  

Kinder bis 15 Jahre 
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Donnerstags, 19.30 Uhr 

Bibelgesprächskreis in 

Weiboldshausen 

Kontakt: Pfarrer Joachim Piephans,  

Tel. 09148  95030 

In der Regel vierzehntägig 

donnerstags um  

19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus,  

Burgstraße 20, Weiboldshausen  

Eine Veranstaltung der Evang.-Luth. 

Kirchengemeinde Weiboldshausen 

Ab Donnerstag, 9. Mai, 17.00-21.00 Uhr 

St. Andreas in Weißenburg:  
Vertraut – aber noch viel zu 
entdecken. 

Lernen Sie Ihre Kirche kennen! –  

Eine erlebnisorientierte Kirchenraumerschließung 
in drei bzw. fünf Abschnitten 

Siehe S. 13 

Sonntags, 19.30 Uhr 

Bibelstunde in Höttingen 

Kontakt: Fritz Lang, Tel. 09141 74945 

In der Regel monatlich sonntags um 

19.30 Uhr bei Familie Lang, 

Weiboldshausener Str. 1, Höttingen  

Eine Veranstaltung der Evang.-Luth. 

Kirchengemeinde Höttingen 
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GESPRÄCHSKREISE 

   UND KURSE 

Mittwochs, 19.00 Uhr 

Pleinfelder Bibelgespräch 

Kontakt: Pfarrer Uwe Bloch,  

Tel. 09144  221133 

In der Regel am ersten Mittwoch im 

Monat um 19.00 Uhr im  

Evang. Gemeindehaus,  

Bgm.-Fichtner-Straße 1, Pleinfeld  

Eine Veranstaltung der Evang.-Luth. Kirchengemeinde 

Pleinfeld 

Dienstags ab 12. März, 19.30-21.00 Uhr 

„SPÄTLESE“ 

Bibelgespräch in Weißenburg 

Verantwortlich: Pfarrerin Catharina Fenn 

Weißenburg, Philipp-Melanchthon-Haus,  

Galgenbergstraße 31 (Eingang Frühlingstraße) 

 

Mal eine Expedition durch das Markusevangelium, 

mal Auseinandersetzungen mit der Bergpredigt, 

mal Begegnungen mit Psalmen … Alle vierzehn 

Tage trifft sich der biblische Gesprächskreis 

„Spätlese“ und geht ganz verschiedenen Bibeltex-

ten auf den Grund. Wie sind sie zu verstehen? 

Welche Fragen stellen sie – und welche Antworten 

geben sie? Und vor allem: Was haben sie mit mir 

und meinem Leben zu tun, wie helfen sie meinem 

Glauben? Da in der Regel jeder Abend einem ei-

genen Thema gewidmet ist, kann man auch ein-

fach so mal vorbeischauen. 

Termine: 12./26. März, 9. April,  7./21. Mai, 

4. Juni, 2./16. Juli 

Eine Veranstaltung der Evang.-Luth. Kirchengemeinde  

Weißenburg 
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Freitag, 5. Juli, 15.30-17.00 Uhr  

 

Oettingen – einfach erleben.  

Stadtführung in einfacher Sprache 

 

Siehe S. 27 

Montag, 8. Juli, 19.30 Uhr 
 

Faszination Handy – Cybermobbing 

und jugendgefährdende Inhalte 

Referentin: Barbara Herzel-Horn,  

Diplom-Pädagogin, Neuendettelsau 

Weißenburg, Evang. Gemeindehaus St. Andreas 

 

Handys und Smartphones sind aus dem Alltag  

Erwachsener und Jugendlicher nicht mehr weg-

zudenken. Wir alle nutzen gerne die Möglichkeiten, 

mit denen Internet, Handykamera, WhatsApp & 

Co. uns Freunde und die Welt mit einem Klick ins 

Wohnzimmer bringen. Dabei wissen die meisten 

Erwachsenen auch um die damit verbundenen  

Gefahren und Risiken. 

Aber wie ist es mit unseren 

Kindern? Können wir sie als 

Eltern beispielsweise vor  

Cybermobbing, jugend- 

 gefähr-denden Inhalten oder 

An-griffen aus dem Netz 

schützen? 

 

Ein Vortrag nach dem Konzept „Wege durch den  

Mediendschungel“ des Deutschen Kinderschutzbundes 

Prof. Dr. Siegfried Macht wird an diesem Studien-
tag unsere Augen für das Denken der Kirchen-
erbauer öffnen und mit unseren eigenen Vorstel-
lungen verbinden. 
 
Bitte beachten Sie für nähere Einzelheiten die Mit-
teilungen in der Tagespresse. 
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Mittwoch, 17. Juli, 19.30 Uhr 
 

Forum Ökumene – Geistliches Leben 

Geistlich leben in der heutigen Zeit 
 
Referent: Landesbischof Dr. Heinrich Bedford-
Strohm, München 

Münster und Kloster Heidenheim 
 
Der Ratsvorsitzende der EKD und bayerische  

Landesbischof Dr. Heinrich Bedford-Strohm geht in 

seinem Vortrag der Frage nach, warum geistliches 

Leben wichtig ist und wie es im Alltag aussehen 

kann.  

Im Anschluss an den Vortrag lädt Kloster Heiden-

heim ein zu Begegnung und Gespräch. 

 
Leitung: Dekan Klaus Kuhn 
Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten. 
 
In Zusammenarbeit mit dem Kloster Heidenheim und 
dem Diözesanbildungswerk Eichstätt 

Sonntag, 28. Juli 2019, 10.00 Uhr 

Gottesdienst zum  
6. Sonntag nach Trinitatis*  
„Fürchte dich nicht ... Du bist mein“ 

Probst Dietrich Heyde gestaltet den Sonntags-

gottesdienst vor der anschließenden Matinee in 

der Schranne 

* nicht abrechenbar nach dem EbFöG 
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Sonntag, 28. Juli 2019, 11.30 Uhr 

KUNST ERLEBEN. MIT WERKEN DES  

BILDHAUERS MARTIN MAYER  

Matinee in der Weißenburger Schranne 

Referent: Probst em. Dietrich Heyde, Schleswig 

Weißenburg, Schranne 

 

Begegnungen sind es, die unser Leben aus-

machen. Nicht nur die Begegnung von Mensch zu 

Mensch, auch die mit einem Kunstwerk, einer 

Zeichnung oder einer Skulptur.  

 

Der Formensprache Martin Mayers wohnt die 

Kraft inne, dialogische Situationen zu schaffen,  

in denen sich Spielräume auftun für Fantasie,  

Assoziationen und Deutungen. 

 

Dietrich Heyde, langjähriger Freund des  

Künstlers, berichtet von Gesprächen mit Martin 

Mayer und lädt zu meditativen Sehweisen seiner 

Kunstwerke ein. 

Eine Veranstaltung der Stadt Weißenburg 

Montag, 5. August 2019 

Pilgerwanderung um den  
Großen Brombachsee (rollstuhlgerecht) 

Siehe S. 28 

In Zusammenarbeit mit den Offenen Hilfen 
Gunzenhausen der Diakonie Neuendettelsau 

Martin Mayer: 
Luther-Statue in 
Weißenburg 


